I-Leben-mit-Besonderheit.doc


Familien und Kinderfreundliche Gemeinde Fürstenfeld

	Nr
	Objektives Bedürfnis
	bestehende Leistungen
	Anbieter
	Unsere Priorität etwas zu tun
	Unsere Ideen  für Massnahmen



	B

Fam. mit Säugling
	B.15
	Spezielle Betreuung und Förderung
	
	
	
	

	B

Fam. mit Säugling
	B.16
	Spezielle Gesundheitsfragen (z.B. Maßnahmen für die Früherkennung und Förderung
	
	
	
	

	B

Fam. mit Säugling
	B.17
	Austausch mit anderen Eltern behinderter/kranker Kinder
	
	
	
	

	C Familie mit Kleinkind bis 3 Jahre
	C.18
	Spezielle Betreuung und Förderung
	
	
	
	

	C Familie mit Kleinkind bis 3 Jahre
	C.19
	Spezielle Gesundheitsfragen
	
	
	
	

	C Familie mit Kleinkind bis 3 Jahre
	C.20
	Austausch mit anderen Eltern behinderter / kranker Kinder
	
	
	
	

	C Familie mit Kleinkind bis 3 Jahre
	C.21
	Adaptierungen im Wohnbereich
	
	
	
	

	C Familie mit Kleinkind bis 3 Jahre
	C.22
	Verständnis für Eltern und behindertes /krankes Kind
	
	
	
	

	C Familie mit Kleinkind bis 3 Jahre
	C.23
	Behinderten gerechte öffentliche Verkehrsmittel
	
	
	
	

	C Familie mit Kleinkind bis 3 Jahre
	C.24
	Behinderten gerechte öffentliche Flächen und Gebäude
	
	
	
	

	D Familie mit Kindergarten-kind
	D.19
	Spezielle Fragen
	
	
	
	

	D Familie mit Kindergarten-kind
	D.20
	Spezielle Gesundheits- Fragen
	
	
	
	

	D Familie mit Kindergarten-kind
	D.21
	Austausch mit anderen Eltern behinderter / kranker Kinder (z.B. in einem Beratungszentrum)
	
	
	
	

	D Familie mit Kindergarten
	D.22
	Verständnis für Eltern und behindertes /krankes/ Kind
	
	
	
	

	D Familie mit Kindergarten
	D.23
	Integration von Kindern (im Kindergarten)
	
	
	
	

	D Familie mit Kindergarten
	D.24
	Behinderten gerechte öffentliche Verkehrsmittel
	
	
	
	

	D Familie mit Kindergarten
	D.25
	Behinderten gerechte öffentliche Flächen und Gebäude
	
	
	
	

	E Familie mit Schulkind
	E.20
	Spezielle Betreuung und Förderung
	
	
	
	

	E Familie mit Schulkind
	E.21
	Spezielle Gesundheitsfragen
	
	
	
	

	E Familie mit Schulkind 
	E.22
	Austausch mit andern Eltern behinderter / kranker Kinder
	
	
	
	

	E Familie mit Schulkind
	E.23
	Spezielle Ausbildung
	
	
	
	

	E Familie mit Schulkind
	E.24
	Adaptierter Wohnraum
	
	
	
	

	E Familie mit Schulkind
	E.25
	Verständnis für Eltern und behindertes / krankes Kind
	
	
	
	

	E Familie mit Schulkind
	E.26
	Behinderten gerechte öffentliche Verkehrsmittel
	
	
	
	

	E Familie mit Schulkind
	E.27
	Behinderten gerechte öffentliche Flächen und Gebäude
	
	
	
	

	F Familie mit in Ausbildung stehendem-er bzw. Pubertät
	F.18
	Spezielle Betreuung und Förderung
	
	
	
	

	F Familie mit in Ausbildung stehendem
	F.19
	Spezielle Gesundheitsfragen
	
	
	
	

	F Familie mit in Ausbildung stehendem
	F.20
	Austausch mit anderen Eltern behinderter / kranker Kinder
	
	
	
	

	F Familie mit in Ausbildung stehendem
	F.21
	Kontakte mit "gesunden" Jugendlichen
	
	
	
	

	F Familie mit in Ausbildung stehendem
	F.22
	Spezielle Ausbildungsstätte
	
	
	
	

	F Familie mit in Ausbildung stehendem
	F.23
	Adaptierung
	
	
	
	

	F Familie mit in Ausbildung stehendem
	F.24
	Verständnis für Eltern und behindertes / krankes Kind
	
	
	
	

	F Familie mit in Ausbildung stehendem
	F.25
	Spezieller Transport zu Ausbildungsstätte oder Arbeitsplatz
	
	
	
	

	F Familie mit in Ausbildung stehendem
	F.26
	Behinderten gerechte öffentliche Verkehrsmittel
	
	
	
	

	F Familie mit in Ausbildung stehendem
	F.27
	Behinderten gerechete öffentliche Flächen und Gebäude
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	*)  Für Menschen in besonderen Situationen
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